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Bitderidau.

Ans Perders VWiidevjday, G. Unjere verdienten fatholijden Budhand-
lungen bed JIn- und Auslandesd bringen bejonderd geeignete Bud)gejdjente zum
Chriftfeft, und e3 tut einem die Wahl {dhwer. Wir modhten dburdjaud nidt einer
ungeredhtfertigten Ronturveny dagd Wort jpredjer, erlauben und aber dod) darauf
hinzuweijen, dbaf an Umfang und an fyftematijden Ausdkau fiir alle Anforderungen
und Bediicfniffe Derder's Verlag an exjter Stelle {teht. Davon iiberzeugt unsg ein
Blik in ,Devdersd Biideridhap’. In ihm ift eine Auslefe dber jdhonjten
und nupbariten Biider zur Sdau geftellt, die durd) edlen, {ittenreinen Gehalt rie
purd) allfeitig geforderte Ausftattung Auge und Herz gleihermweife bannen. Der
anfpredjende Bilderjdmud Hebt dbad dufere Anjehen bdes ,Biiderjhated” wejents
lid. — ,Perders Biiderihas” ift von der Derderiden BVerlagdhandlung in Frei-
burg i. Br. und von jeder Bud)handlung unentgeltlid) zu beziehen.

Lehrer, Crzieher und Shulfreunbde dirxften fidh um folgende
Werke Dejonderd intecefjieren:

Qeitgedanfen tatholifder Erziehung Bon Moriy Mejdler
S.J. Dritte Auflage. (Sejammelte Kleinere Schriften, 2. Heft.) 8° VI u. 156
S.) Sreiburg 1916, Herderidje Verlagdhandlung. ME 2.—; in Pappband ME.
2.40. Mejdhlers ,Leitgedanfen” find ebenjowohl ein adzetijded wie ein pdbdago-
gijdhed Bud). — Wollen eine toniglide Kunijt. Gedanfen iitber Jiel
und Methode bder Willengbildbung und Selbiterziehung. BVon Prof. Dr. Martin
Fapbender, Geh. Regievungdrat. 4. u. 5. Aufl. (8.—12. Taufend). 8° (296 &.)
Felbaugg. ME. 2.60. JIn Pappband ME. 3.40. — Der BVerfafjer teift nadh, wie
bie Natidhldge der mobernen Piydjologie und Heilpadbagogit, bdie unerbittlichen
© orderungen der itbernatiirlihen Religion und die Anjpriihe ded gejunden Men-
fenverftanded in volligem Cintlang ftehen. — Am Wege ded Kinded. €in
Bud) fiic unfere Wiitter. Bon Nifolausd Fapbinder, Kgl. Konveftor in Trier. Wit
einem Titelbild. 8° (110 S.) ME. 4.—. Dad Bud) zeigt, wie alle Shwierigteiten
und Bweifel in Craiehungsicagen im Lidte der driftlichen Moval jid) auflfen. —
Werdeeinganzer Mann! Auffldrungen und Belehrungen fiiv die heran-
wad)jende mannlidge Jugend. Bon Dr. Jafob Hoffmann, Gymnafialprofefjor und
Religionalehrer. 3. u. 4. Aufl. 12° (232 &) ML 2.—. Der ecfahrene Crzieher
fhreibt bier in gewinnend Herzlider Weifje jeine Briefe iiber bdie Verdnbderungen,
bie in Korper und Eeift der veiferen Jugend vor [id) gehen, unbd iiber die Kunit,
Leib und Seele frijdh und rvein zu erhalten. — Lebengweisheit in der
Tajde. Bon Albert Maria Weif O. Pr.  13. Aujl. 12° (522 &) ME 4.—.
Die Kunft zu leben. 9. Aufl. 12° (582 S.) Jn Leinw. ME. 4.40, in Dalbfrany
ME. 6.20. Die Sprudpweizheit und Belejenheit ded grofen Dominifanerd madyen
beibe Biidlein zu dbanfensdwerten Gehilfen der praftijden Lebengerfafhrung. — Dr.
Ronftantin Holls Jugendbiidher. Sturm und Steuer (3. u. 4. Aufl.
ME. 2.40) und Wahn und Wahrheit (2. u. 3. Aufl. ML, 2.80) wappnen Sitte und
Glauben gegen offene und verdedte Gefahren mit gottftarfer Wehr.- Die Jugend
grofer Mdnner (6. u. 7. Aufl. ML 3.—) trdgt der Anjdhauungsdweife ded mdnn-
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lidgen, Die Jugend grofer Frauen (2. u. 3. Aufl. IJn Leinwand ME. 3.60, in Per-
gament ML 6.—) der dez weibliden Gejdledhted Rednung. — Gedanfen
und Ratjdhldage gebildeten Jiinglingen zur VBebherzigung.
Bon Adolf von Dof S.J. 23. Auf. 12° (592 S.) ME. 3.50 und Hhoher. Daz Wert
hebt fid) al@ Mark- und Edjtein ausd ber uniiberfehbaven Jugendliteratur ab. —
Die weije Jungfrau Gedanfen und Ratjdh(dge von Adolf von
Dop S.J, Fiir gebildete Jungfrauen .bearbeitet von H. Scheid S. J. 12. Aufl. 12°
(472 &.) ML 3.80. — Wo , Die weife Jungfrau” zu Gaft ift, da {dafit fie fid
Genoffinnen. — Heldinnen der Frauenwelt. Biblijde Borbilder fiir
Jungfrauen von Hubert Rlug O. Min. Cap. it Titelbild. 2. u. 3. verbefjerte
ufl, 12° (166 S.) ME. 1.80. — Diefe biblijdhen Borbilder biirfen {idh einer bejon-
bern Buglraft riithmen ob der flugen Anpajjung der teflamentlidhen Frauentugenden
an die jepigen Beitverhiltniffe. — Deutfde Gebete. Wie unfere Borfahren
Gott judpten. PHeraudgegeben von Br. Bardo. Mit einem Borwort von Univ.-
Profeflor Dr. €. Krebs. RKart. ME. 1.50, geb. IME 2.40 und ME. 4.60. ,Dad Biich)-
lein zéugt bon gebiegener Kenntnid der Literatur; ed flammt darin die Kraft einer
glaubengdftarfen Bergangenheit. — H. Fedbever, Patria! Cine Crzihlung
aud bder irifden Deldengeit. 1.bid 30. Taufend. ME. 1.—. Diefe padende Meijter-
ecziblung greift in die Beiten zuriid, da Sir Cmmet da3 Blutgeriijt bejtieg und
Daniel O’'Connell dad Bedriiderreih ESngland anflagte. — . Federer, Cine
Radt in den Abruzzen Wein Tarcifiudgejdichtlein. 1.—30. Taujenbd.
ME 1.—. Unter Fedbererd Berithrung twandelt fid) die Legende vom Knaben Tar-
3ifind 3u einem wunbdervollen, lebenfprithenden Gemdilde altdriftlihen Lebens. —
Son Svengdjon, Ronni. -Crlebnifje eined jungen Jslinbers, von ihm {elbjt
eczdhlt.  Mit 12 Bildern. 3. Aufl. IME 4.80. Cin einfadjes; aber in bdiefer
Sqlidtheit vorjiiglihes Wert. — Kleine Bengelden, fleine Engel-
Hen. Cin Biidlein fiix Kinder von 7—12 Jahren. Von Clja Kruig. ML 1.20.
Tag berzige Biidylein ift dbad 9. Bindden der Sammlung ,Kindberjreude”. €3 ift
wie feine BVorgdnger eine Crfiilllung jehnfiidhtiger Kindertrdume.

Pejtalozzitalender 1917, Separatausgabe fiir Sdhiiler und Sdyiilerinnen.
Berlag Kaifer u. Co., Bern. Preig Fr. 1.60. Auflage 120000 Cremplare.

Der genannte Kalenbder ift wieder in jehr gedbiegener Ausftattung erjdjienen.
Dem Pejtalozzitalender und jeiren Veftrebungen wurde an dber Lanbdedausitellung
vie hodyjte Auszeidnung, ein Grand Prir, zuertannt. Dem Preig fommt umio
groBere Bedeutung zu, toeil e3 der einzige grofie Augjtellungdpreid war, twelden
pie Jury in der Abteilung Unterridtswefen zuexfannte. Der Peftalozsitalender,
diefed Jabrbudy fiiv die SHhuljugend, denn das ift er wohl bei feinem reidhen Jn-
Balt, tritt nidt mit trodenen Lehridgen vbor den Sdiiler, fondern er veranjdaulidt,
ev bergleidyt, er erzdahlt Dinge aus dem tdgliden Leben und (Bt jeine Lefer felbit
Sdlifle ziehen; furz, er erzieht zum felbftindigen Denten. Diefe Sule ift e,
‘bie den Sdjiiler feffelt. Der neue IJahrgang iibertrifit nod) jeine BVorgdnger, er
ift ein nationales, durd) und durd) {dweizerijdes Pradtwert mit 600 farbigen
und {dwarjen Bildern. Wir erwdhnen nur die mujterhaft gezeidyneten 184 Por-
traitd uud den pradtigen Budidmud von Maler Lint, jowie einige Bilder, bdie
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ung fpeziell gefreut Haben: Solothurner Madonna von Hand Holbein, Wahrend
per Weffe im Bergfivdlein von Knapp-Bafel, St. Placidbusticdhe bei Dijentis, Die
Tauffahet von Hanzd Badymann-Luzern, Bruder Klaud von Balmer u. a. Eine vor-
aitglidhe neue Jbee ift ber RKalenderrahmen zur ridtigen %uibemaﬁrung be3 lept-
jabrigen Budyes.

Mutter Xaveria Rudler, erjte Generaloberin der barmberzigen @c[)meftern
bom Hl. Rarl Borromdus Trier, 1811—1886. Dargeftellt- fiir Kinder von einer
Ordensdidroejter bed BHl. Karl Qiorromaufs Pleiifer, WMiindyen 1916, 36 Seiten und
8 Abbildbungen, Preid 40 Pfg., bei Bezug von 25 €p. an 35 SBfg.

11ber die erfte Genecaloberin der Borromderinnen in Deutjhland, die Griin-
berin bed St. Dedwig-Rranfenhaufes in Berlin, Mutter Xaveria Rudler, befigen
wir eine iiberaud anziehende, fulturhiftorijd wertvolle Lebenggeidhidhte aus bder
Teber bed Triever Moralprofeffors Dr. Frang Hamm (Trier, Paulinusd-Druderei
1914, 192 Geiten). Unter Beniigung diefed Wertesd ift dasd vorliegendbe Biid)lein
fiie Rinder gejdyrieben, dad jeinem Swede durd) anjdaulige Schilberung, prattijde
Fingerzeige und didattijhe Anregungen geredht wird. Jdh empiehle dag Biidhlein
sur Reftive in MadGenjGulen und -JInjtituten, jowie im Eltexrnhaufe. Dr.J. K.

Chrifttinds-Ralender fiic die Kleinen pro 1917. 15, Jahrgang. 96 S.
in 16°% 35 Pfg. (45 Ctg.) Mit Farbendrud-Titelbild, zahlreiden Tertillujtrationen,
vier Cinjhaltbildern und farbigem Umidlag. Smweifarbiged Kalendarium. Cinfie-
i(:ge[n ﬂiﬁ&!béﬁut Coln a. NY.,, Strafburg im Cllag. Berlagdanitalt Benjiger u.

0. A G.

Das leudhtende Rinderauge wird natiiclid) in der ecfien Freude pon Bild zu
Bild eilen. Wie edel und vornehm bdiefe alle find! Was fiiv eine milde Spradje
fie um Gemiite reden. Und dann bdie Crzahlungen. Wer eine Stidjprobe u
madjen wiinjdht, der lefe die Crzdhlung ,Gefdiwijterliebe” und fehe, ob e3 ihn
nidt ergreife, wenn ev ju ben Worten fommt: — — Tamm friert jept nidht mebr.

Freundlide Stimmen an Kinderherjen. Ne. 241 fiiv daz 7. big 10,
Alterdjahr. Nr. 251 fiix dad 10. bid 14. Altergjahr. Je 20 Seiten 8° in farbi-
gem Umjdlag mit bielen Abbilbungen. Preid bdes Deftez 20 Rp. (Bei Bejug
von Partien a 156 Rp.) Berlag: Act. Injtitut Ovell Fipli, Jiivid).

€3 find wirllid) ,Freundlidhe Stimmen”, der Heimelige Ton unjerer Sdhwei-
sevart flingt aua ihnen. Da und dort denft man unwilllilid): das ift Hersig,
und jdon fieht man den Eleinen Schelm vor {id), wie e zum Vortrag der {dhonen
Berje den Sdnabel aufjperet. Die Sammlung umfaht bereits 264 Nummern;
bont diefen find nod) borhanden Nr. 163, 167, 169, 171, 172, 175, 176, 177, 178,
179, 180, 181, 191, 192, 193, 194, die der Verlag zum Berabgejesten PBreije von
b Rp. pro Deft (jtatt 20 Rp.) liefert.

’ Wie fann Gott dem Welttrieq 3ujdanen? Predigt gehalten am Eid-

gendffijdgen Bettag 1916 in der Hoftivdhe zu Luzern von A. Meyenberg. 58 @
Qugern 1916, Drud und Verlag bon Rdber u. Cie.

Der Friedensdfreunbd efiille fid fe(bft mit diefem Geifte, — mit dem
Geijte der Bergpredigt, —- lebe, wad an ihm liegt, jotveit e3 auf ihn anfommt,
in diefem Geifte. Dag fei eined jeden Menjdhen und eines jeden €rziehers
Beitrag gum Fricden." So gibt der Hodjverehrte Herr Verfaljer felbjt die pdada-
gogifdje Ridtlinie jeiner madytvollen Predigt an. €3 ijt eine tragijde Frage, die



Prialat DMeyenberg Hier beantwortet; tragifd, weil eine jo hodgeradiene, Tultur-
jtolze Menjdhheit Eleinmiitig wird wie ein Kind, daz an feiner Redynungzaufgabe
berzweifelt. AN bdiefen zweifelnden und zagenden Kinbern ein glaubenstrdftiges
Bertrauen einguflofen, dbazu ift diefe Schrift in bejter Weife geeignet. V. G.

Weihnadtéfatalog der Winjitfivma Hug in Jiivid. Die bejtbetannte
Mufitfiema Hug in Jiivid) verfendet wieder ihren Weihnadytztatalog. Wer mufi-
talijdge Wiinjde an dasd Chrijtfindli hat, bem gibt er Rat und Augtunjt in Hiille
und Fiille, nidht nur itber anggezeidnete Hausd- und Familientlaviere, Fliigel und
Yarmoniuma, Biolinen und andere mufilalijhe Injtrumente, jondérn audy iiber
prattijde Gebraud)dgegenfiinde wie Notenjdyrinte, Mufifjtdnder, Metronom 2c. 2.
jowie iiber eine Ausdwahl jdweizerijder Mufitalien.

BVerjeidnis eingegangener Biidjer und Sdriften.

Ddex  cxjtc Religionsuntervidt,
Fir die unteren SKlaflen Fatholijder
Boltejdulen in Bapern. BVon Fohann
Valerian Shubert, Hauptlehrer, (XX VIII
und 385 &.) Wiirzburg und Paderborn
1916. Druc und Berlag von Ferdinand
Sdhoningh. Preid ME 4.—.

Shjtem der Padagogif in Leit-
jagen fiir Borlejungen von D. Jofeph

Gittler o. © Profefjor der Paidagogif |

an der Univerfitat Miindjen. Sv. 8°
Form., 145 &. Kempten und Miindjen
Sof. Kofel'jde Budhhandlung. Seheftet
ImE. 3.—.

Spradie und Erlebnisd, Gedanfen
sut Aufjas- und Lefebudfrage. Mit
sablreidjen Beijpielen ausd Sdyiilerheften.
Nach einer bom Crziehungdrat deg Kans
tong Biicidh mit dem exrften Preid ge-
fronten Sdrift bon Friedrid) Gafmann,
Qehrer an der Stadtidule Jiividh). 147 &.
8% Format. Jiicidh, Berlag: Art. Injtitut
Orell Fitgli. Preiz JFr. 2.50.

Srauengliid und Mutterpilidt.
Bon Dr. Crnjt Breit. 238 &. . 8°.
Cinfiedeln 1916. Berlagsanijtalt Benziger
& Co. A &. Preid gebunden wit Farb-
fchnitt Fr. 3.25., mit Goldjdnitt Fv. 3.75.

Lehrevsimmier.

Chrenmeldung. Die Seftion Survfee des BVereind Fatholijder Lehrer
und Sdulmanner be{dhlof bei ihrer lesten Jahregverjammlung eine Sdhen -
fung im Betrvage von Fr. 100 an die ,SHhweizer-Sdule”.
Dem Borftand twie der gangen Verfammiung fei an diefer Stelle der Herzlichite
Dant ausgejprodjen. Diefe Gabe ift dem BVerwaltungdrat umio willfoinmener,
alg aud) filv a3 Jahr 1916 dbasd Defijzit weit iber 1000 Fr. betrdgt.

Werbearbeit! Wir bitten alle Lefer und Freunde unjevez Blattes, bdie
Dereitd begonnene Werbearbeit dburd) ihre freundlide Mitwicfung zu unterftiiyen.

€Empiehlen Sie gefl. bie ,Shmweizec-Sdule” bei ifren Freunden und Kollegen !

Cenden Sie und giitigit die Adrefjen von Lehrern und Sduljreunden, an
die wir Probenummern der ,Sdweizer-Schule” jenden biicfen!

Sefretariat der Sdiweij. tath. Sdyulbereine
LQujzern (Friedensdjtr. 8).
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Shulnadridten. Debhrere Seiten Shulnadridhten find gefest, mufsten
aber leiber auf nadfte Nr. verjdjoben werden. Ebenfo bitten wir die Verjdiebung
ped Actifeld ,Momentbilder” zu entidhuldigen.

Fiir Lieferung von

Visit- und Gratulations-

Karten erﬁpfehlen wir uns an-

gelegentlichst. Visit- und einfache
Glickwunschkarten liefern wir per
25 Stiick zu Fr. 2.25—3.25; 50
Stiick zu 2.50—4.—; 100 Stiick zu
3—5.50. Schone Phantasie-Gliick-
wunschkarten mit Namens- und
Orts-Aufdruck und mit passenden
Kuverts per 25 Stiick zu Fr. 3 —
4 50; 50 Stiick zu 4.25-6.50; 100
Stiick zu Fr. 6—11. [F* Wir
" bitten, Auftriige fiir Weihnachten
u. NeUJahl mogllchst frihzeitig mit

Angabe der Preislage einzugeben.
Bestellungen an:

Eberle & Rickenbach, Buchdruckerei, Einsiedeln.

Junger, fathol. Lehrer mit einiger ﬂSr&-gi_é';

Neu erjdjienen: an lnter- und Oberjchule jucht Stelle al3
1 5 r p 4 - .
208 der Jeidenjtunde’ | Primariehrer, ev.ais Organijt.
von €. Sibdler, Lehrer. Wiirbe audh Privatitelle ober jonft paijende
Durdygefiihrier Lehrgang fiir da3 Jeidhnen Ctelle annehmen. Patent und gqute Jeugnifie
in der BVoltsjdjule, in 4 Deften. {tehen 3u Dienften. Gefl. Oiferten {ind zu richten

Preife: Peft I: Fr. 3.—; Deft 21: Fr. 3.60; | | fub 175 Schw an die Publicitas A. &, Luzern.
Seft JII: Fr. 4.—; Deft 1V: Fr. 4.60. ————————

8u begiehen burd) jebe Buchandlung obex |)as Embmden der ,Schweizer-Schule

diveft bom Berlag:

Crnjt Sidlex, Lehrer, Wolfhanjen Hauptblatt in einen Band und 3
(Biiridh). Beilagen zu einem Band besorgt
Ctanbdige SDepnt bei den Bud)handlungen: prompt zum Preise von Fr. 4.50

abet & Co., Juzern; €. Haag, Lugern; €. . ) . .
%R&ﬁﬁ in %u’g?ig%etsner, ﬁatgia; Kraup & die Buchbinderei von Eberle & Rickenbach

Bradt, Narvan; Gebr. Doppler, Babden; v.
Watf, Sfans; Aramer, Satnen; I. dfen, '_:in_a_iﬂj?m ?E%ﬂedeln UUUFWE?E
Scrony; Jebr'(de Budh., St. Gallen; Shnei- N

z,;fu. e @*"@fﬁ;&?agﬁf dj%d)& ifg‘e’f”f{ é’)" »3ur Herandildung bon Kivdhenjingern”

uenfeld u. f. w. und v Einfiijrung in den Bat. Choral gibt
Stegecte F i es Rein befjeres Werk als

Kirchenmufikalilthe Novitat! 2LGumansop.32 Jer Junghidjendior’,

EENNNARENNEEE SN LN ANENENANN AN AN ENNEER | ©o lautet da3 11%&[1 anergftangter ’lhsgollslitﬁ;en.
Offertorium s erlag: ans, Ballwi

(Tui sunt ceeli) fir Weihnachten. . ﬁQ Q@ . ‘JJIuIIe;, EUtm;m, Friebeastonigin fiir

— i ‘ Drge

Sechsstimmiger gem. Chor mit Orgel von | mg. LHor un i

Jos. Scheel, Domkapellmeister, St. Gallen. | 3. Frei, Choralvejper fiiv Weihnadhten.
Verlag: M., Ochsmer - Einsiedeln. e i ber P _"
———= Angichtssendung bereitwilligst. =——— l élnlefate i,';beffﬁ;;g?,‘f’&?f’;}gf" Feyule




	Bücherschau

